
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir führen für alle gut sichtbar gerade die typischen Winterarbeiten durch. Neben dem Winterdienst sind 

das vor allem Busch- und Baumrückschnitte. Wir haben zunächst am Schlehbach leider auch einige Bäume 

fällen müssen, die morsch, hohl oder krank waren. Es mussten alle Eschen gefällt werden, da sie vom 

Eschentriebsterben betroffen waren. Einige waren schon von alleine umgefallen und damit eine Gefahr für 

Fußgänger und spielende Kinder. Zudem gab es am Schlehbach einige Bäume, deren Wurzeln komplett 

unterspült waren und die ebenfalls umzufallen drohten. Die Fällaktion und jeder einzelne Baum war mit 

der Unteren Naturschutzbehörde im LRA abgestimmt und das Fällen natürlich genehmigt. Und: Alle Bäume 

werden grundsätzlich ersetzt, oft an besser geeigneten Stellen. 

Weiter haben wir am Mitterfeld und in der Grashauser Straße vor allem Rückschnitte vorgenommen, auf 

Antrag und nach Einigung mit den Anliegern wurden auch vier Riesenbäume entfernt und werden jetzt 

durch kleinere, für ein Baugebiet geeignete Bäume ersetzt. Die Anlieger am Mitterfeld haben sich ihren 

Ersatzbaum bereits ausgesucht. Ein sehr gutes Miteinander, vielen Dank dafür! 

Auch am neuen Friedhof werden einige zu groß geratene Bäume direkt am Weg entfernt und ebenfalls 

durch kleinere ersetzt, damit die Gräber wieder Licht bekommen und nicht alles verlaubt und vermoost. 

Das ist für viele Angehörige sehr wichtig und ich bitte deshalb auch für diese Aktion um Verständnis! 

Die Obstbaumschnitte sind ebenfalls für dieses Jahr geplant. Im ganzen Gemeindegebiet stehen etwa 50-

60 Obstbäume, die der Gemeinde gehören. Zur Erntezeit werden wir erstmals die Bäume markieren, von 

denen sich alle Bürger Obst nehmen dürfen. Die gehören uns allen! 

Zu guter Letzt noch die Info, dass im Waldkindergarten nach dem massiven Käferbefall Ende Januar bzw. je 

nach Witterung mit der Aufforstung begonnen wird. 

Herzlichst, Nicole Schley 


